
06. Juni 2025

Musk gegen Trump: Drogenvorwürfe und
politische Intrigen entlüftet!

Elon Musk und Donald Trump geraten in einen öffentlichen
Streit über Drogenvorwürfe und politische Differenzen.

Weißen Haus, USA - Der öffentliche Streit zwischen Elon Musk
und Donald Trump nimmt dramatische Ausmaße an. Auslöser
sind Trumps neues Gesetzespaket und die damit verbundenen
politischen Reaktionen. Während Musk Trump in einem Tweet
als „undankbar“ bezeichnete und ihm vorwarf, ohne seine
Unterstützung die Wahl verloren zu haben, reagierte Trump,
indem er Musks Verhalten mit Drogenkonsum in
Zusammenhang brachte. Musk wies dies jedoch zurück und
forderte, das Thema zu wechseln, als er bei einer
Pressekonferenz damit konfrontiert wurde.

Trump, der Musk als jemanden bezeichnete, der „den Verstand
verloren hat“, zeigte kein Interesse an einem Gespräch mit ihm



und erklärte gleichzeitig, es gehe ihm gut, obwohl es
Spannungen zwischen den beiden gibt. Im Kontext ihrer
Auseinandersetzungen bot der frühere russische Präsident
Medwedew an, als Vermittler zwischen Musk und Trump zu
fungieren. Zudem plant Trump, möglicherweise seinen Tesla zu
verkaufen oder zu verschenken, da er mit Musks öffentlich
kritischen Äußerungen unzufrieden ist.

Drogenkonsum und politische Ambitionen

Elon Musk beendete am 30. Mai 2025 seine Tätigkeit als
„besonderer Regierungsangestellter“ im Weißen Haus. Während
seiner Zeit als Regierungsberater soll Musk, laut Berichten der
New York Times, regelmäßig Drogen konsumiert haben. Dies
schließt Ketamin, Ecstasy und psychedelische Pilze ein. Über ein
Dutzend Personen aus seinem Umfeld berichten, dass Musk
„manchmal täglich“ Ketamin nahm, was zu Blasenproblemen
führte. Um seinen Drogenkonsum zu belegen, soll ein Foto einer
Medikamentenschachtel im Umlauf sein, die etwa zwanzig Pillen
enthielt, darunter auch das Amphetamin Adderall, das häufig zur
Behandlung von ADHS eingesetzt wird.

Die Vorwürfe um Musks Drogenkonsum stehen im krassen
Gegensatz zu Trumps positiver Einschätzung von Musk, den er
gelegentlich als „fantastisch“ bezeichnete. Trump war jedoch
anscheinend nicht über Musks Drogenprobleme informiert.
Ehemalige Freunde Musks, wie der Neurowissenschaftler Philip
Low, haben öffentlich Kritik an seinem Verhalten geübt.
Berichten zufolge soll Musk sogar in der Nähe von Trump Drogen
konsumiert haben, während er dessen Wahlkampf unterstützte,
in den er mehrere Hundert Millionen Dollar investiert hatte.

Kritik an Trumps Gesetzgebung und
Reaktionen der Politik

Musk äußerte in seinen Rants auch Kritik an Trumps
Gesetzgebung. Er warf Trump vor, die Inhalte des Gesetzes nicht



transparent zu machen und die damit verbundenen
Steueranreize zu hinterfragen. Während Trump versuchte, den
Streitereien mit Musk eine gewisse Gelassenheit beizumessen,
haben Berichte über Unruhe in Musks Unternehmen Tesla und
SpaceX wegen seines Drogenkonsums die Situation weiter
angeheizt. Steve Bannon forderte sogar Musks Abschiebung aus
den USA, was als unrealistisch angesehen wird.

Inmitten dieser Spannungen startete Musk auf X eine Umfrage,
ob eine neue politische Partei in den USA gegründet werden
sollte, was auf seine anhaltenden politischen Ambitionen
hinweist. Es bleibt abzuwarten, ob dieser Streit zwischen Musk
und Trump längerfristige Auswirkungen auf ihre jeweiligen
Karrieren haben wird.
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